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Die Pflanzen des Monats Juni: Die Geruchlose Kamille 
   
 

 
Die Geruchlose Kamille  
(Matricaria inodorata) 
 
 
Vorkommen 
Die Geruchlose Kamille ist ein typischer 
Kulturbegleiter, das heißt, sie wächst 
schon seit Urzeiten in der 
Landwirtschaft.  
Heute wachsen sie sogar an 
Straßensäumen. 
 
 
Aussehen 
Von der Echten Kamille ist diese Art 
kaum zu unterscheiden. Auch hier 
sitzen weiße Blütenblättchen um einen 
Kreis winziger gelber Blüten.  
Die weißen Blütenblätter sind allerdings 
nicht so stark nach unten gebogen. 
Der wichtigste Unterschied ist der 
Geruch. Die Geruchlose Kamille hat 
wirklich keinen Duft. 
Wenn man den Blütenboden 
aufschneidet findet man noch ein 
Unterscheidungsmerkmal, denn der 
Blütenboden dieser Kamillenart ist mit 
Mark gefüllt. 
Ganz erstaunlich ist die Länge der 
Wurzeln. Sie können bis zu 120 cm in 
den Boden reichen. 
 
 
 
 
 

 
Verwendung und Bedeutung 
Die duftlose Schwester der Kamille wurde wohl nie als Heilpflanze verwendet. 
Bis in den Spätherbst können wir uns über ihre hübschen Blüten freuen. 
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